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II> mündl. Aufgabentyp 2 b: 
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e inen l iterarischen Text 
analysieren und interpre­
t iere n 

sprechgestaltende Mittel be­
wusst einsetzen; 
zwischen begrifflichem und 
bild l ichem Sprachgebrauch 
unterscheiden; 
komplexere lyrische Text ver­
stehen und deren Wirkungs­
weise einschätzen; 
auf der Grundlage einge­
führter fachlicher und me­
thodischer Kenntnisse lyri­
sche Texte erschließen und 
Ergebnisse in Form eines zu­
sammenhängenden und 
strukturierten deutenden 
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ziehen, t hemenverwandte 
Gedichte vergleichen); 
in Anlehnung an literarische 
Vorlagen eigene Texte ver­
fa ssen 

Kompetenzschwerpunkt 
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einen lit erari schen Text 
analys ieren und inte r-
pretieren 

sprechgestaltende Mittel be-
w usst ei nsetzen; 
li te rari sche Texte mit Hilfe 
des szenischen Spiels inter-
pret ieren; 
komplexere dramatische 
Texte verstehen und deren 
Wirkungsweisen einschätzen; 
dramatische Texte unter Be-
rücksichtigung struktureller, 
sprach licher und inhaltlicher 
Merkma le erschließen und 
verst ehen; 
Ve rfah ren prozesshaften 
Schreibens beherrschen; 
in An lehnung an literarische 
Vorlagen Rollenbiografien ver-
fasse n und als Mittel zu einem 
verti eften Ve rständn is nutzen 

Kompetenzschwerpun kt 

~ schrtftl. Aufgabentyp 
4a/b: 
einen Sa chtext , einen 
medialen Text durch 
Fragen bzw. Aufgaben 
geleitet analysieren und 
interpretieren ; 
aus kont inuierl ichen und 
diskontinu ierli chen Texten 
Informat ionen erm itteln, 
vergleichen, Textaussagen 
deuten, abschließend re­
flektieren und bewert en 
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Fa bio Pace: Blogger veröffentlichen Modenews 
Wenn Modeblogger auf Textil-Sklaven treffen 
® Teste dich! ......... . 

Schönheit um jeden Preis?- Einen 

argumentierenden Sachtext analysieren 

Bent Wagner: Teenager im Schönheitswahn 
Fordern und fördern -

Üben : Den Aufbau der Argumentation 

in Sachtexten untersuchen 

Auf immer miteinander verbunden 

Fit in ... ! - Einen Sachtext für die 

180 
180 
181 
183 

184 

184 

188 
188 

zentrale Prüfung untersuchen ................ 191 

Barbara Wege: Trendsport Kinderfitness: 
Gesund oder gefährlich? 191 

Lesen Umgang mit Texten und Medien 

Korn petenzschwerpun kt 

über erweiterte Strategien 
und Techniken des Textv.er­
stehens verfügen, Informati­
onen komplexer Texte genau 
erfassen, schwierige Text­
passagen/Begriffe erschlie­
ßen, Fragen und Arbeitshy­
pothesen formulieren; 
Übersichten erstellen; 
Sachtexte verstehen (auch 
diskontinuierliche Texte und 
Bilder), das Thema, den Ar­
gumentationsgang und die 
Sti lmittel erkennen, die Aus­
sageabsicht erschließen und 
zu den Aussagen Stellung 
bez iehen; 
die Inform ationsvermitt lu ng, 
Wirklichkeitsdarstellung und 
Meinungsbildung in Texten 
und Massenmedien untersu­
chen; 
Analysen zu Sachtexten, me­
dialen Texten unter.Berück­
sichtigung form aler und 
sprachlicher Besonderheiten 
verfassen (Informationen 
aus linearen und nicht-linea­
ren Texten zusammenfassen, 
Schlüsse ziehen, begründet 
Stell ung nehmen) 

Korn petenzschwerpun kt 

„Die Tribute von Panem" - Roman und Verfilmung untersuchen 195 

- 10.1 Panem - Einen Roman über die Zukunft lesen 196 ... schriftl. Aufgabentyp 4a : 

Schauplätze und Hauptfigur des Romans 196 einen literarischen Text, 
e inen medialen Text und 

Suzanne Collins: Oie Tribute von Panem 196 einen Sachtext ana lysie-

Die Zeitgestaltung im Roman untersuchen 199 ren und interpret ieren 

Die Hauptfigur charakterisieren 202 komplexe Texte strukturiert 

Ein zentrales Thema des Romans erschließen 204 
zusammenfassen; 
komplexere epische Texte 

Den Roman einordnen 207 verstehen, deren Inhalt, . . . . . . . . . . . . . 
Struktur und Figurenkonste l-

® Teste dich! .......... . . . .. 208 lation erfassen und die Wir-
kungsweise einschätzen; 
über Methoden zur Untersu-

10.2 Großes Kino - chung medial vermittelter 

Eine Literaturverfilmung untersuchen 
Erzähltexte verfügen (Film); 

209 argumentative Sachtexte 

Die Erzählerrolle im Roman und im Film 209 
verstehen; 
gestaltend mitTexten arbei-

Die Mise en Scene untersuchen . . . . . . . . . . . . . . . 210 ten (Bild-Text-Ton-Verbin-

Fordern und fördern -
dungen und diese präsentie-
ren) 

Ein Filmbild untersuchen 

und mit dem Roman vergleichen .......... . . 211 
Suzanne Collins: Die Tribute von Panem 211 
Eine Filmkritik verfassen . . . . . . . . . . . . . . 213 
Sophie Albers: Der Hype um die „Hungerspiele" . 213 - 10.3 Projekt - Eine Filmszene entwickeln 215 

Suzanne Collins: Oie Tribute von Panem 215 
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12 

NachdenkenüberSprache Kompetenzschwerpunkt 

Grammatiktraining -Stil und Ausdruck 217 

- 11.1 „Sehr geehrte Damen und Herren" - ~ schriftl. Aufgabentyp 5: 

Die richtigen Worte finden 218 einen Text unter vorge-
gebenen Gesichtspunk, 

Kasus und Numerus prüfen . .. . .. . . ..... . . . . 218 ten sprachlich analysie-

Verben im Aktiv und Passiv unterscheiden 220 ren, übera rbeiten und die 
vorgenommenen Textän-

Konjunktiv 1 und II erkennen und anwenden 221 derungen beg ründen 

Abwechslungsreich und treffend formulieren 222 Verfahren des prozesshaften 

Geschlechtergerechte Sprache verwenden 223 Schreibens beherrschen 

® Teste dich! 224 
(Texte inhaltlich und sprach-

.. . .... . . . . . .......... . .......... lieh überarbeiten); 

Fordern und fördern - Texte in standardisierten 
Formaten verfassen; 

Üben: Die richtigen Worte finden ....... . . .. 225 Kenntnisse über Funktion 
und Bedeutung von Wörtern 
für die Untersuchung von - 11.2 Sich bewerben -Angemessen formulieren 229 Texten und das Schreiben 
eigener Texte nutzen (stili sti-

Sätze richtig verknüpfen 229 sehe Varianten unterschei-

Mit der Umstell probe den Stil verbessern 231 
den und ausprobieren); 
sicher über die Formen der 

Stellung der Satzglieder im Deutschen Verbflexion verfügen; 
Kenntnisse im Bereich der 

und Englischen .. . . . ............... . . 232 Syntax festigen, differenzie-

Schachtelsätze und Füllwörter vermeiden 233 
ren und erweitern und zur 
Analyse und zum Schreiben 

Den Verbalstil verwenden 234 von Texten nutzen; 
............... 

kulturelle Bedingtheit von 
Texte gliedern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23S Sprache erkennen 

® Teste dich! ...... . ... . .. . . ···· · · ·· · · · ·· 236 

Fordern und fördern -

Üben: Sätze verknüpfen und umstellen 237 

Üben: übersichtliche Sätze formulieren 238 

- 11.3 Fit in ... ! - Einen Text überarbeiten ··· · · · ···· · ·· 241 

Nachdenken über Sprache Kompetenzschwerpunkt 

Rechtschreibstrategien und Rechtschreibregeln anwenden -
Texte überarbeiten 243 

- 12.1 Über mutige Menschen informieren -

Richtig schreiben . 

Zweisilbige Wörter richtig schreiben 

Wenn die erste Silbe offen ist „ . .. 

Gleich und ähnlich klingende Laute 

Fremdwörter richtig schreiben . ... ... .. . 

Großschreibung 

Zeitangaben, Wochentage und 

Herkunftsnamen 

Zusammen- oder Getrenntschreibung? 

Fordern und fördern - Üben : 

Großschreibung und Zusammenschreibung 

® Teste dich! 

244 
244 

245 
246 . 

247 

248 

249 

250 

251 

252 

~ schriftl. Aufgabentyp 5: 
einen Text unter vorge­
gebenen Gesichtspunk­
ten sprachlich ana lysie­
ren, überarbeiten und die 
vorgenommenen Text­
änd~rungen begründen 

Verfahren des prozesshaften 
Schreibens beherrschen 
(Texte sprachl ich überarbei ­
ten, Strategien der Überprü­
fung der sprach lichen Rich­
tigkeit und Rechtschreibung 
anwenden); 
lautbezogene Regelungen 
beherrschen; 
im Bereich wortbezogener 
Regelungen weitgehend 
sicher schreiben; 



Korn petenzschw erpunkt - 12.2 Richtig argumentieren - Die Zeichensetzung über satzbezogene Regelun-
gen verfügen; 

in Klassenarbeiten verbessern 253 Fehler vermeiden und korr i-

Zeichensetzung bei Zitaten 253 
gieren mit Hilfe des Regel-

. . . . . . . . . . te il s eines Wörterbuchs so-

Kommas richtig setzen 254 wie ei ner selbst ständigen 

Kommasetzung bei das oder dass 255 
Fehlerana lyse 

Fordern und fördern - Üben: 

Kommas richtig setzen 256 

Den Apostroph richtig einsetzen 257 

® Teste dich! ·· ··· ··· · ····· · · 258 

• 12.3 Fit in ... ! - Fehlerschwerpunkte finden 259 

.13 A rbeitstechniken Ko m petenzschwerpunkt 

Rund um Autoren - Selbstständig lernen 265 

- 13.1 Autoren-Portfolio - Projektarbeit im Team 266 ""' schriftl. Aufgabentyp 4 b: 

Mit Hilfe einer Kartenabfrage Ideen durch Frage n bzw. Auf-
ga ben ge leitet aus konti -

sammeln und ordnen ........ .. .. . . 266 n u ierlichen und d iskon-

Ein Autoren -Portfolio anlegen 267 ti n u ierli chen Texten 
Inform ationen ermitteln 

Texte für das Autoren -Portfolio aufbereiten 268 un d ve rg leichen, Texta us-

In einem stummen Schreibgespräch den sagen deuten und ab-
sch ließend refl ektieren 

Arbeitsprozess reflektieren .................. 272 u nd bewerten 

Strategien und Techniken 
13.2 Eine berühmte Autorin - des Leseverstehens anwen-

Aufgabenformate beherrschen 273 
den; 

. . . . . . . . . . . . se lbstständig Bücher und 

Gisela Ostwald: Suzanne Collins über ihren Erfolg 273 Medien zur Recherchenut-
zen; 
Sachtexte verstehen und 

• 13.3 Lebendige Literatur - Ein journalistisches 
erschließen; 
komplexe Texte strukturiert 

Schreibprojekt durchführen 276 zusammenfassen; 
diskontinuierliche Texte 

Kulturelle Angebote in der Region funktional einsetzen; 

kennen lernen 276 
über komplexe Sachverhalte 

··········· . . . . . . . . . . informieren und Personen 

Im Internet nach kulturellen oder Sachverhalte beschrei-
ben; 

Veranstaltungen recherchieren . . . . . . . . . . . . . . . . . 277 Verfahren prozesshaften 

Sich über ein Literaturprojekt informieren 278 
Schreibens beherrschen 

Kulturelle Angebote kritisch auswählen 279 
Einen Veranstaltungskalender anlegen 280 

Orientierungswissen 2s1 

Textartenverzeichnis .............. . „. . 322 

Autoren- und Quellenverzeichnis . . . . . . . . . . . . 323 

Bildquellenverzeichnis . . . .. 325 

Sachregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 326 


